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ABC/J-Expertengespräch

Das ABC/J-Expertengespräch bringt aktive Wissenschaft ler-
innen und Wissenschaftler mit Verantwortungsträgern aus 
der Gesellschaft zusammen und bietet eine Dialogplattform 
zum Erfahrungsaustausch sowie zur themen spezifischen 
Diskussion aktueller Problemstellungen.

Zielgruppen

Die Veranstaltung richtet sich an Personen  aus unterschied-
lichen Fachrichtungen mit Bezug zu Landwirtschaft, Boden, 
Wasser und angrenzenden Themenfeldern und aus unter-
schiedlichen Institutionen, wie z.B. Ministerien, Landes- und 
Kommunalbehörden, Wasserversorger, Wasserverbände, 
Landwirtschaftskammern und Agrarverbände, Ingenieur-
büros sowie an Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler.
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Anmeldung und weitere Informationen unter 

ABC/J-EXPERTEN GESPRÄCH 2017
 
Stickstoff-BelastungderWasser-
ressourcen&Managementstrategien
iminternationalenVergleich

29. – 30. 
NOVEMBER 2017

MATERNUSHAUS 
KÖLN

www.geoverbund.de/expertengespraech-2017

Tagungsgebühr

Anmeldung bis 25.09.2017 (early bird): 
140 EURO inkl. USt.

Anmeldung nach dem 25.09.2017: 
210 EURO inkl. USt.

Die Gebühr beinhaltet die Teilnahme an beiden  
Konferenztagen, die Verpflegung während der Konferenz 
(u.a. zwei Mittag essen, Tagungsgetränke) sowie die  
Tagungsunterlagen.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich über das Online-Anmeldeformular an:  
www.geoverbund.de/expertengespraech-2017

Veranstaltungsort

Maternushaus 
Kardinal-Frings-Straße 1-3  
50668 Köln

Übernachtungsmöglichkeit

Für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer steht im  
Gästehaus des Maternushauses eine begrenzte Anzahl 
an Hotelzimmern zur Verfügung (Zimmerpreis: 98 EURO 
pro Nacht inkl. Frühstück). Bitte reservieren Sie recht-
zeitig.

Kontakt
Telefon:  +49 221 1631-0 
E-Mail:  info@maternushaus.de 
Web:  www.maternushaus.de



DasThema

Seit mehr als 20 Jahren ist es ein Ziel der europäischen 
Umwelt- und Düngegesetzgebung die Stickstoffbelastung 
der Wasserressourcen unter Beibehaltung eines hohen 
landwirtschaftlichen Produktionsniveaus zu reduzieren.

Viele EU-Mitgliedsstaaten haben nach wie vor Probleme, 
die für Oberflächengewässer, das Grundwasser sowie die 
Küstengewässer geltenden Qualitätsnormen für Stickstoff 
zu erreichen und sind gefordert, effiziente Reduktions-
strategien zu entwickeln und umzusetzen.

Vor diesem Hintergrund zeigen internationale und natio-
nale Experten im Rahmen des ABC/J-Expertengesprächs 
beispielhaft die gegenwärtige Stickstoffbelastungssituation 
in Deutschland, ausgewählten Mitgliedsstaaten der EU 
und in Kalifornien auf. 

Hiervon ausgehend werden von den Referentinnen und 
Referenten umgesetzte und geplante Stickstoff-Manage-
mentstrategien vorgestellt. Der Fokus liegt dabei auf 
Stickstoff-Reduktionsmaßnahmen in der Landwirtschaft, 
z.B. zur Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie und 
der EU-Nitratrichtlinie.

Die Konferenzsprachen sind Deutsch und Englisch  
(Simultanübersetzung).

QualityassessmentofwaterresourcesinGreece

Dr.AndreasPanagopoulos| Hellenic Agricultural  
Organisation, Thessaloniki (GR)

Referentinnen&Referenten

30yearsofnitrogenmanagementlearnings 
fromDenmark

Prof. Brian Kronvang | Aarhus University (DK)

Waterqualitycompliancecheckingfornitrate 
intheNetherlands

Dr. Dico Fraters | National Institute for  
Public Health and the Environment, Bilthoven (NL)

NitratepollutionofgroundwaterinSlovenia: 
statusquoandreductionstrategies

Dr. MišoAndjelov| Slovenian Environment Agency, 
Ljubljana (SI)

GroundwaternitrateinCalifornia:assessmentandevalua-
tionofsourcesandimpacts&Groundwaterregulation 
andmanagementinCalifornia`sagriculturalregions

Prof.ThomasHarter| University of California, Davis (US)

DerdeutscheNitratbericht2016

Dr.RüdigerWolter| Umweltbundesamt,  
Dessau-Roßlau  (DE)

DasNährstoffmanagement 
derFlussgebietsgemeinschaftWeser

Ute Kuhn | Flussgebietsgemeinschaft Weser,  
Hildesheim (DE)

Trendsintheagriculturalmonitoringdata

Dr.GitteBlicher-Mathiesen| Aarhus University (DK)

StickstoffemissionenausderLandwirtschaft– 
Lösungsstrategienfüreindrängendes 

Umweltproblem

Prof.KarinHolm-Müller| Universität Bonn (DE)

NitratbelastungdesGrundwassers 
undN-ReduktionsbedarfinNRW

Dr.RalfKunkel| Forschungszentrum Jülich (DE)

NährstoffstrategiedesBundeslandes 
Nordrhein-Westfalen

Christoph Rapp | MKULNV NRW, Düsseldorf (DE)
NeueKonzeptederLandwirtschaftinNRW 
zumlandwirtschaftlichenGewässerschutz

Dr.HorstGömann| Landwirtschaftskammer NRW, 
Köln (DE)

Nitrogenandclimatechange

Prof.KlausButterbach-Bahl| KIT,  
Garmisch-Partenkirchen  (DE)

KooperationsprojektGROWA+NRW2021:Entwicklung
vonModellgrundlagenzumN-ManagementinNRW

 Dr. Michael Eisele | LANUV NRW, Düsseldorf (DE)

ZielederWasserrahmenrichtlinie: 
RegionalerHandlungsbedarfauchbei 

verschärfterguterfachlicherPraxis
Prof.PeterWeingarten| Thünen-Institut,  

Braunschweig (DE)

WaterresourcesinFrance: 
nitrogenpollutionandchallenges

Dr. Chantal Gascuel | Joint Unit INRA &  
Agrocampus Soil Agro and hydrosystem (FR)

Perspectivesonagriculturalnutrient 
managementpoliciesinFlanders

Kevin Grauwels | Flemish Land Agency, Brussels (BE)


